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Geschäftsbericht 2025 Hallenbad AG Burgdorf 

 

 

Mit neuem Schwung in eine weiterhin erfolgreiche Zukunft! 

 

Sehr geehrte Aktionärinnen und Aktionäre, liebe Mitarbeitende 

 

Erneut darf die Hallenbad AG Burgdorf auf ein insgesamt erfreuliches Geschäftsjahr zurückblicken. 

Dies ist alles andere als selbstverständlich und hat nicht nur mit unserer einmaligen Infrastruktur, 

sondern auch mit einer Vielzahl von Menschen zu tun. Als erstes möchte ich deshalb hier meiner 

Vorgängerin, Beatrix Rechner, für ihr langjähriges Engagement für unser «HaBa» ganz herzlich dan-

ken. Sie hat mir an der GV 2025, nach 24 Jahren im VR der Hallenbad AG, das Amt des VR-Präsiden-

ten übergeben. 

Für das mir an der Generalversammlung 2025 erwiesene Vertrauen mit der Wahl zum VR-Präsiden-

ten möchte ich mich auch an dieser Stelle bestens bedanken. 

Das oberste strategische Ziel der Hallenbad AG Burgdorf ist die langfristige Sicherstellung eines at-

traktiven Hallenbadbetriebs in Burgdorf. Dazu benötigen wir erstens eine funktionierende Infra-

struktur und zweites ein auf die Bedürfnisse unserer Kunden ausgerichtetes Angebot in den Berei-

chen Schwimmen, Fitness, Gesundheit und Wellness. Voraussetzung für den Erfolg ist aber auch das 

entsprechende Personal, damit der ausgeprägte «Dienstleistungsgedanke» nicht nur in der Unter-

nehmung verankert ist, sondern auch bei den Kundinnen und Kunden ankommt. 

Der teilweise neu zusammengesetzte Verwaltungsrat hat sich im vergangenen Jahr hauptsächliche 

auf den ordnungsgemässen Betrieb, die finanzielle Stabilität und um das geplante Neubauprojekt 

gekümmert. So schön es war, im Herbst 2025 das 50-Jahr-Jubiläum des Hallenbad Burgdorf zu fei-

ern, so müssen wir doch auch feststellen, dass in den kommenden Jahren die Sicherstellung der 

Infrastruktur höchste Priorität geniessen wird.  

Dass dabei die Hallenbad AG Burgdorf nicht alleine agieren kann, liegt auf der Hand. Umso mehr 

sind wir dankbar für die grosse Unterstützung der Politik, welche mit dem im Dezember 2024 ge-

sprochenen Darlehen zur Planung des Neubaus ein starkes Zeichen zur Weiterführung eines Hallen-

bads in Burgdorf gesetzt hat. 

Zusammen mit den Behörden wird eifrig und zielorientiert an den Möglichkeiten für einen Neubau 

des Hallenbad Burgdorf gearbeitet. Wir dürfen feststellen, dass die Unterstützung von allen Seiten 

gross ist und sind zuversichtlich, dass der eingeschlagene Weg zusammen mit der Stadt Burgdorf 

der Richtige ist.  
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Wann genau ein konkretes Projekt mit Kostenberechnung ausgearbeitet vorliegen wird, ist heute 

noch etwas schwierig zu beurteilen. Aus unserer Sicht ist aber die Richtung wichtiger als die Ge-

schwindigkeit. Und es darf nicht vergessen werden, dass ein allfälliger Neubau schlussendlich auch 

noch finanziert werden muss, was sicher eine besondere Herausforderung darstellen wird. 

Dass sich das Hallenbad Burgdorf einer grossen Beliebtheit erfreut und weit über die Region immer 

wieder als Vorzeigeprojekt bezeichnet wird, haben wir dem umfassenden Angebot und vor allem 

den motivierten Mitarbeitenden unter der Co-Leitung von Martin Hohl und Martin Rothenberger zu 

verdanken. Sie sind es, die dafür sorgen, dass die Gäste eine schöne und erholsame Zeit im Hallen-

bad verbringen können. Dafür möchte ich mich im Namen des gesamten Verwaltungsrats herzlich 

bedanken. Es ist die Flexibilität und das Herzblut des ganzen Teams, welches den Besuch des Hal-

lenbads zu einem Erlebnis macht. Herzlichen Dank für euer Engagement! 

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Kundinnen und Kunden, den Aktionärinnen und Aktionären, 

der Stadt Burgdorf, den Schulen, den Behörden und den weiteren Partnern für die lösungsorien-

tierte und unkomplizierte Zusammenarbeit bedanken.  

Auch meiner Kollegin und den Kollegen im Verwaltungsrat danke ich für die angenehme und erfolg-

reiche Zusammenarbeit und das grosse Vertrauen. 

Ich freue mich darauf, zusammen mit einem motivierten Team von Mitarbeitenden, einer engagier-

ten Geschäftsleitung und einem kompetenten Verwaltungsrat die nächsten 50 Jahre der Hallenbad 

AG Burgdorf in Angriff zu nehmen. 

Und ganz besonders freuen wir uns, wenn Sie uns auf diesem Weg begleiten. 

 

 

Hallenbad AG Burgdorf 

 

 

 

Urs Gnehm 

Verwaltungsratspräsident 
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Informationen der Geschäftsführung 

Jeden Tag 1% besser als am Vortag 

Nach der erfreulichen Stadtratsabstimmung im Dezember 2024 startete das Jahr 2025 mit viel Eu-

phorie für das Neubauprojekt. Es wurde eine Projektgruppe aus Vertretern der Stadt, Bäderbau und 

der Hallenbad AG gebildet, um das Projekt voranzubringen. Dank der guten Zusammenarbeit konn-

ten grosse Schritte in die richtige Richtung gemacht werden und das Projekt voranbringen.  

Hinzu kam die Tatsache, dass das Hallenbad im Jahr 2025 seinen 50. Geburtstag feiern konnte. Zur 

Planung eines Jubiläumsfestes erklärte sich eine kleine Gruppe von Mitarbeitenden bereit, sich der 

Sache anzunehmen. Dabei kam im November ein Jubiläumsfest für Jung und Alt zustande. Über das 

Wochenende vom 8. November 2025 verteilt gab es ein fröhliches Fest mit verschiedenen Aktivitä-

ten und Darbietungen. Man konnte an der Geschichtswand in Erinnerungen schwelgen, beim Kin-

derschminken wurden aus Kindern plötzlich Katzen, beim Wettbewerb konnte man etwas gewinnen 

und am Sonntag die Showgruppe der Artistic Swimming Solothurn bestaunen. Was bei den jüngeren 

Besuchern auf sehr grossen Anklang traf, war die Hindernisbahn, die am Sonntag im Wasser war 

und überwunden werden konnte. Zusätzlich wurden an beiden Tagen Führungen organisiert, bei 

welchen die Besucher die Technikräume des Hallenbades besichtigen konnten.  

Auch im Jahr 2025 beschäftigte uns das Dach und seine Undichtigkeiten. Immer wieder mussten 

Reparaturen gemacht werden und es drang Wasser durch die Gebäudehülle ins Innere. Am stärks-

ten betroffen war derjenige Teil, in welchem Comb`in ihre Räumlichkeiten hat. Jedes Mal, wenn 

Regen angesagt war, musste man mit dem Schlimmsten rechnen, und leider trat auch häufig ein Teil 

davon ein. Im Herbst kam man deshalb unweigerlich zum Schluss, dass es jetzt an der Zeit ist, das 

gesamte Dach neu zu machen. Die Arbeiten starteten Ende Jahr und werden 2026 fertiggestellt. Es 

hat sich sicher gelohnt.  

Die Energiepreise beschäftigten uns ebenfalls das Ganze Jahr. Dank dem neuen Vertrag beim Strom-

preis konnte da allerdings etwas aufgeatmet werden. Unsere «gute alte Heizung» liess uns auch im 

Jahr 2025 nicht los. In diesem Bereich konnten wir Ende Jahr noch revidierte Ersatzteile einkaufen, 

die uns wieder etwas Ruhe für die Zukunft geben.  

Personell war das Jahr 2025 geprägt von Wechseln. Vor allem bei den Kursleitern gingen mit Gabi 

Kurz (Kinderschwimmen) und Therese von Känel (Aqua-Fit) zwei langjährige Leiterinnen in Pension. 

Gabi Kurz hat sich nicht ganz verabschiedet, sie wird weiterhin noch bei den Aqua-Fit Kursen unter-

richten. Um die Abgänge zu kompensieren, mussten neue Mitarbeitende rekrutiert werden. Ende 

Jahr kündete Kym Marti als Leiterin Sport ihre Anstellung, um anderweitig neue Erfahrungen zu 

sammeln. Hier konnte ebenfalls schnell eine super Lösung gefunden werden.  

Dank einem flexiblen, engagierten und motivierten Team konnten alle Herausforderungen gemeis-

tert werden. Jede und jeder Mitarbeitende gab jeden Tag sein Bestes und versuchte immer 1% bes-

ser zu sein als am Tag davor. Dies zeigt sich dann auch an den Eintritten. Gegenüber dem Vorjahr 

besuchten das Hallenbad 1% mehr Besucher.  
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Geschäftsverlauf 

Eintrittsfrequenzen Hallenbad, Fitness und Wellness 

Langsam, aber stetig verbessern sich die Besucherzahlen im Hallenbad. Gegenüber dem Vorjahr 

konnten wir die Anzahl der Gesamtbesucher um gut 3000 Eintritte steigern. Ausser bei den Eintrit-

ten der Schulen hatten wir in jedem Bereich eine Steigerung der Eintritte. Trotz der guten Entwick-

lung der Eintritte in allen Bereichen, sind wir weiterhin bemüht uns dort weiterzuentwickeln. Ob-

wohl in der Schwimmschule die Auslastung nicht immer optimal war, konnte auch in dem Bereich 

eine Steigerung erreicht werden. Dies hat vor allem damit zu tun, dass mehr Erwachsenenschwimm-

kurse angeboten werden konnte. In den Bereichen Haba/Fitness und Haba/Fitness/Wellness konn-

ten wir ebenfalls zulegen. Nachdem wir in den letzten 4 Jahren einen Rückgang im Fitness hatten, 

konnten wir im Jahr 2025 wieder eine leichte Zunahme gegenüber dem Vorjahr verzeichnen. Weiter 

nahmen die Besuche im Bereich Wellness wie im Vorjahr zu. Dort sind wir sicher noch nicht am 

Anschlag der Kapazitäten angelangt und werden versuchen, die Besuche auszuweiten. 

 

 

Jahr für Jahr steigern wir die Eintritte seit Corona wieder.  
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision 

an die Generalversammlung der 

Hallenbad AG Burgdorf 
Sägegasse 15 c 
3400 Burgdorf 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) der Hallenbad 
AG Burgdorf für das am 31.12.2025 abgeschlossene Geschäftsjahr geprüft.  
 
Für die Jahresrechnung ist der Verwaltungsrat verantwortlich, während unsere Aufgabe darin besteht, 
die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderungen hinsichtlich 
Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Prüfung erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. Danach ist diese 
Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussagen in der Jahresrechnung er-
kannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst hauptsächlich Befragungen und analytische Prü-
fungshandlungen sowie den Umständen angemessene Detailprüfungen der beim geprüften Unterneh-
men vorhandenen Unterlagen. Dagegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen 
Kontrollsystems sowie Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer 
Handlungen oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen müssten, 
dass die Jahresrechnung (mit einer Bilanzsumme von CHF .86, einem Eigenkapital von  
CHF .91 und einem Ergebnis von CHF ) sowie der Antrag über die Verwendung des 
Bilanzgewinns nicht dem schweizerischen Gesetz und den Statuten entsprechen. 

Burgdorf, 23.04.2026 
 
adiutis ag 

 

 

 

 

Dardan Avdili Stefan Häsler 
zugelassener Revisionsexperte zugelassener Revisionsexperte 
Dipl. Wirtschaftsprüfer Dipl. Wirtschaftsprüfer 
Leitender Revisor  
 
 
 
 
 
Beilagen: Jahresrechnung 


